
lein, stark und schwarz,
wahlweise auch etwas

länger: So präsentieren
sich die Büchsen aus der BWT-
90-Serie. Daneben sind sie auch
gut verarbeitet und präzise.
Denn sie kommen aus der
Schweiz. Das allein ist zwar noch
kein Qualitätsgarant, wohl aber
der Name der Firma, die die
Waffen herstellt: Swiss Arms /
SIG. Und auch der Urvater 
dieser Selbstladebüchse steht
für Präzision. Das Schweizer
Sturmgewehr 90 gilt als eines 
der präzisesten Militärgewehre
weltweit. Von ihm gibt es auch

eine halbautomatische Varian-
te, die an Schweizer Privatperso-
nen verkauft wird. Das SIG 90 PE
(Privat, Einzelfeuer) gilt aller-
dings aus unverständlichen
Gründen in Deutschland als
Kriegswaffe! Daher kann es
nicht einfach importiert und
von deutschen Schützen ge-
nutzt werden. Um diesen Miss-
stand zu beheben, werden nun
von verschiedenen Her-
stellern rein zivil gefer-
tigte Modelle auf Basis
der Scharfschützen-
version SG 550 im-
portiert. Diese fin-

den sich nicht auf der Kriegswaf-
fenliste, fallen damit unter das
Waffengesetz  und sind somit in
Deutschland erlaubt. Bei einer
Lauflänge ab 42 cm sind sie 
sogar für den Schießsport zu-
gelassen.

Die vorliegenden BWT-90-
Selbstlader gehören in diese
Gruppe. Sie werden direkt in der
Schweiz nach Maßgabe der 
Firma BWT hergestellt. Vom
Schweizer 90 PE unterscheiden
sie sich im Wesentlichen durch
den verwendeten Matchlauf
und die Farbe. Kriegswaffenteile
vom Sturmgewehr können na-
türlich nicht eingesetzt werden.

Technik und
Verarbeitung

Die Technik entspricht den 
in den Ausgaben 11/2003 und
01/2004 beschriebenen Geweh-

ren SIG-Kempf SG 550 und 
SAR Europa Sport. Sie soll hier
nur noch in Kürze behandelt
werden. 

Die Selbstladebüchse ist ein
Gasdrucklader mit Drehkopf-
verschluss im Kaliber .223 Rem.
Die BWT-90-Büchsen haben
kalt gehämmerte, dicke Präzi-
sionsmatchläufe, die zusam-
men mit dem Patronenlager in
einem Arbeitsgang hergestellt
werden. Wie bei den Schweizer
Waffen üblich, hat der Lauf in-
nen gehärtete Züge und Felder.
Zur Zeit wird die Waffe bei BWT
in drei unterschiedlichen Lauf-
längen angeboten: 420 mm,  508
mm und 530 mm. Die Dralllänge
beträgt 10˝ und ist damit auf die
in der Schweiz verwendeten
schweren Geschosse optimiert.
Auf Wunsch sind auch Läufe mit
7˝-Drall für die gängigen leich-
ten 55-gr-Geschosse erhältlich.

MODERN
Selbstladebüchse

BWT 90 Competition ist variantenreich und präzise

Allerlei Variatio
Seit der alte Anscheinsparagraph gefallen
ist, drängen sportliche Selbstladewaffen auf
den Markt. Sehr beliebt sind dabei Büchsen
nach dem Muster des wegen seiner Präzision
geschätzten Schweizer Sturmgewehrs 90.
Nach Hiendlmayer und Schwaben Arms bietet
nun eine weitere Firma ein „90er“ an: BWT
aus Esslingen.
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Beim DWJ-Test lieferten diese
aber auch aus den Läufen mit
langem Drall recht gute Ergeb-
nisse. Gegen 100 Euro Aufpreis
bietet BWT ausgesuchte Waffen
an. Diese haben ein Werks-
schussbild mit einem mittleren
Streukreisradius von höchstens
8 mm oder kleiner. Ein Streu-
kreis von 16 mm aus der Schieß-
maschine mit Schweizer Muni-
tion wird also bestätigt.

Für Sportschützen wird die
Büchse gemäß der vom Bundes-
rat verabschiedeten Verord-
nung mit 10-Schuss-Magazin
angeboten, Jäger erhalten auf
Wunsch auch ein 2-Schuss-
Magazin. Größere Magazine
gibt es auf Anfrage. 

Das Blechgehäuse der BWT 
90 Competition ist schwarz

kunststoff-
beschich-

tet, die

Kunststoffeile des Schafts sind
schwarz und auch der Lauf ist
mattschwarz. „Back in Black“
wirbt BWT mit einem AC/DC-
Titel und spielt so darauf an,
dass früher nur unförmige Holz-
schäfte gestattet waren.

Umfangreiches Zubehör wie
ZF-Montage mit Stanag-Maßen
wie auch Montageschienen mit
Picatinny-Profil sind auf Bestel-
lung erhältlich. Ebenso ein
Sondermodell mit bereits aufge-
schweißter Picatinny-Schiene.
Auf Anfrage sind auch besonde-
re Schaftvarianten erhältlich, et-
wa Hinterschäfte mit ergono-
misch verstellbaren Wangen-
auflagen und Pistolengriff mit

Handballenauflage. Da diese
aber auf Kundenwunsch einzeln
bestellt werden, sind längere
Lieferzeiten vorprogrammiert.

Die Montage von Zweibeinen
ist mit einem Spezialadapter
ebenfalls möglich.

Das BWT 90 Competition kos-
tet ab 2290,– Euro und ist damit
zur Zeit die preisgünstigste 
Waffe auf Basis des Schweizer
Sturmgewehrs. Die oben abge-
bildete Optik kostet inklusive
Montage 1250,– Euro.

DWJ-Fazit
Auch die Esslinger Variante

des Schweizer Halbautomaten
SIG 90 PE hält, was das Aus-

gangsmodell verspricht. Wel-
ches Modell man wählt, bleibt
also Geschmackssache. Solide
Verarbeitung, hohe Präzision,
mit der richtigen Munition her-
vorragende Schussleistung sind
bei den Schweizern fast Stan-
dard. Dass im Fall des BWT 90
Competition auch noch eine
große Auswahl an Zubehör und
mehrere Lauflängen erhältlich
sind, erfreut das Schützenherz. 

Dass die Waffe dabei optisch
wie funktionell recht nah am
eidgenössischen Original bleibt,
wird nicht nur Reservisten er-
freuen.
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Service

nen
Ob mit Picatinny-Schiene zur Montage der Optik oder mit 
sportlich ergonomischem Hinterschaft: Aus dem BWT 90 lässt 
sich für jeden Geschmack etwas machen.

Mal lang, mal kurz. Das
BWT 90 ist in vier verschie-
denen Lauflängen liefer-
bar. Zweibein optional.


